
 
PRUEBAS DE ACCESO A LA UNIVERSIDAD 

Curso 2005-2006 

 

UNIVERSIDAD DE OVIEDO 

ALEMÁN 
 

 
 
1965 ist eine Band das größte Ereignis für die jungen Leute: die „Beatles“. Die vier aus Liverpool 
verändern mit ihrer Musik und ihrem Aussehen eine ganze Generation: Ihre männlichen Fans lassen 
sich die Haare nach Beatles-Vorbild lang wachsen. Und begeisterte weibliche Fans fallen bei 
Konzerten in Ohnmacht. Die Beatles beeinflussen die Jugend in den 60er Jahren: Sie protestieren 
gegen alte Konventionen – und sie schaffen sich neue. 
1970 schockiert das Musical „Hair“ die Erwachsenen und fasziniert die Jugend. Mit „Flower 
Power“ und Haschisch, großen Demonstrationen gegen Atomkraft und den Vietnam-Krieg zeigt sie 
ihre Sehnsucht nach Liebe – und nach einer Welt ohne Gewalt. 
In der Frauenmode gibt es nur ein Motto: Kurz! Der Minirock ist so kurz wie nie. Die Männer 
tragen weite „Schlag-Hosen“ und Rollkragenpullover. Schuhe mit hohen, dicken Absätzen sind 
„in“, und die Haare werden immer länger. 
1997 heißt der wichtigste Trend in der Mode „Multi“. Lange weite Hosen oder enge Miniröcke, 
asiatische Kleider oder afrikanische Frisuren – alles ist erlaubt. Die Männer tragen die Haare lang 
und zusammengebunden oder superkurz; und ihre Hemden, Krawatten und Jacken sind sehr bunt 
oder ganz schwarz. Techno und Hiphop sind die Schlagworte in der Musik-Szene. Die Esoterik 
boomt, politisches und soziales Engagement dagegen sind für die meisten „out“. 
  
Fragen 
 
(Evite transcribir literalmente frases del texto en sus respuestas) 
 

1. Welche Bedeutung haben die Beatles für eine ganze Generation gehabt? (1,5 puntos) 
2. Was war 1970 für die Jugend wichtig? (1,5 puntos) 
3. Wie haben sich 1997 die modernen Menschen gekleidet? (1,5 puntos) 

 
4. Ergänzen Sie: 
 
Wenn ich 1965 gelebt hätte,  .................................... (1,5 puntos) 
 
5. Ist Mode wichtig für Sie und andere Personen in Ihrem Alter? Warum (nicht)? (100-120 
Wörter) (4 puntos) 
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